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Herren 3. Kreisklasse

TV Mainz-Zahlbach III : TTV Nierstein IV 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Röder und Friedrich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV Nierstein
IV das Spiel in der Herren 3. Kreisklasse beim TV Mainz-Zahlbach III am Freitagabend mit 6:4
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein nicht ganz so umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel wie es der Endstand zunächst vermuten lässt. Den umjubelten Siegpunkt
erzielte im 13. Saisonspiel Jürgen Friedrich durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt
für die Gastmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Hervorzuheben ist,
dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht so gut lief es für Hinduja / Pan bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Röder
/ Friedrich. Das Doppel zwischen Kania / Steinmüller und Landua / Schenk endete wiederum mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Tomasz Kania gegen Jürgen Friedrich, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Chirag Hinduja bekam seinen Gegner Volker Röder beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
2:3 endete im Anschluss das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Yazhou Pan und Horst Schenk aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Martin Steinmüller konnte im Spiel gegen Sven Landua hingegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Tomasz Kania im Anschluss das Spiel, in das er auf dem Papier als großer
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Volker Röder abgab und eine Niederlage kassierte. Den
Sieg von Jürgen Friedrich konnte Chirag Hinduja im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte hingegen Yazhou Pan bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Sven Landua. Durch diesen Erfolg hat Pan nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 3:5 steht. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Martin Steinmüller bezwang anschließend Horst Schenk in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Mit dem Sieg im letzten Einzel konnte der TV Mainz-Zahlbach III
weitere Ergebniskosmetik betreiben und den 4. Zähler des Tages auf der Habenseite erzielen. Die
Niederlage der Mannschaft konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Mainz-Zahlbach III am 23.02.2024 gegen die TGM
Budenheim VI um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.03.2024 gegen die TGM
Gonsenheim V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Mainz-Zahlbach III

Doppel: Hinduja / Pan 0:1, Kania / Steinmüller 1:0 
Einzel: T. Kania 0:2, C. Hinduja 0:2, Y. Pan 1:1, M. Steinmüller 2:0 
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 TTV Nierstein IV
Doppel: Röder / Friedrich 1:0, Landua / Schenk 0:1 
Einzel: V. Röder 2:0, J. Friedrich 2:0, S. Landua 0:2, H. Schenk 1:1


